
 

 

Zusammenfassung des Austausches an den Stellwänden 
 
Von 18.30 Uhr bis ca. 19.00 Uhr gab es für alle Teilnehmer die Möglichkeit, sich an Stellwänden 
auszutauschen und Wünsche und Bedarf für die Zukunft zu äußern. Wieder durften wir uns über lebhafte 
Gesprächsrunden freuen. Hier finden Sie eine kurze Zusammenfassung der wichtigsten Punkte: 
 

 Netzwerkarbeit - grds. wurde von allen Teilnehmern der Wunsch geäußert, diese fortzusetzen und 

zu intensivieren. Folgende Anregungen und Wünsche gab es hierzu: 

- Ein jährliches Treffen im Format der Veranstaltung im September 2018 „Wirtschaft, Schule, 

Politik im Dialog über die aktuelle Praktikumssituation“  (kreisübergreifend). 

- Einführung eines runden Tisches zum Thema „Berufsorientierung“ mit  verschiedenen an der 

Berufsorientierung beteiligten Akteuren (Kreis Dithmarschen). 

- Noch stärkere Einbindung  anderer Akteure, wie IHK und HWK und Träger ähnlicher Projekte  

sowie der beruflichen Schulen – Synergieeffekte besser nutzen /optimieren. 

 
 Kommunikation mit Schulen 

- Es wurde festgestellt, dass Schulen am besten auf E-Mails reagieren. Allerdings besteht die 

Gefahr,  in der E-Mail Flut unterzugehen. 

- Bekanntgabe der wichtigsten Termine über die Kreisfachberater*innen auf den Fachtagen. 

 
 Anliegen der Unternehmen 

- Unternehmen würden gerne häufiger in Schulen gehen und Ausbildungsberufe aus erster Hand 

vorstellen. 

- Wünschenswert wären unterstützende Angebote, bspw. Veranstaltungen/Workshops zur 

Praktikumsdurchführung, detaillierte Leitfäden/Checklisten zum Thema Praktikum. 

- Mehr praktische Angebote für Schüler, bspw. Eine Art „Jerry-Town“   (https://jerry-town.de/) 

für Praktikanten. 

 

 Homepage – für unsere Homepage gab es einige Anregungen: 

- Öffnung der Homepage für weitere Kreise. 

- Einbeziehung weiterer Zielgruppen, z.B. Menschen mit Handycaps und Flüchtlinge. Wobei  

durchaus auch bemerkt wurde, dass der Inklusionsgedanke der Homepage (jeder kann bei den 

Praktikumsbetrieben anrufen, egal ob deutsch, ausländisch, mit oder ohne Behinderung) sehr 

gut ankommt. Allerdings wäre ein entsprechender Hinweis auf der Seite wünschenswert. 

- Chat-Portal, welches Schülern die Möglichkeit bietet mit Unternehmen Kontakt aufzunehmen. 

 

 Sonstiges 

- Die wissenschaftliche Begleitung wird als sehr hilfreich bewertet. Die Weiterführung wäre 

wünschenswert. 

- Das Gender-Thema darf gerne weiter verfolgt werden. 

https://jerry-town.de/

